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Das überstaute, nasse Weidengebüsch befindet sich in einer vermoorten Strecksenke (Waldsoll) in der nördlichen "Holzkoppel"und weist in 
seiner Krautschicht deckend flutenden Schwaden mit vereinzelt Steifsegge, Schein-Zyperngras- und Ufersegge auf. Die Gehölz-und 
Strauchschicht wird aus 4 Meter hohen jungen Grauweiden gebildet. Das Substrat besteht aus nassem, eutrophen, wenig gestörten Torf. In 
der Umgebung befindet sich ein höher gelegener Laubwald.
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Glyceria fluitans Salix cinerea Urtica dioica

Carex elata Carex elongata Carex paniculata Carex pseudocyperus
Carex riparia Galium palustre Juncus effusus Lycopus europaeus
Lythrum salicaria Rubus idaeus Scutellaria galericulata Solanum dulcamara
Thelypteris palustris


